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Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik
Gegründet von A. WALDNER, Ingenieur.

Herausgeber: A. JEGHER, Ingenieur.
Dianastrasse Nr. 5, ZÜRICH II.
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Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSB,

ZUrich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Brislau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
München, Stuttgart, Wien.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bâ LIL ZÜRICH, den i. August 1908 N=° 5.
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Soeben erscheint:

Projekt und Bau
der

Albula-Bahn.
im Auftrage der Rhätischen Bahn zusammengestellt von

Dr. F. Hennings,
Professor am Eidgenössischen Polytechnikum, seinerzeit Oberingenieur

der Rhätischen Bahn.

Preis kartoniert Fr. 12, in Leinwand geb. Fr. 13.50.

Die hochinteressante Publikation umfasst 76 Seiten Text,
Folioformat und 36 meist doppel- und mehrseitige Tafeln mit Karte, Längenprofil,

Normalpläne, Detailzeichnungen etc. etc. über die wichtigsten
Objekte der Bahn.

Es ist eine der hervorragendsten Erscheinungen auf dem
Gebiete des Eisenbahnbaues.

Die Albula-Bahn, als höchste Adhäsionsbahn Europas
mit vollem Jahresbetriebe und eine der grossartigsten
Gebirgsbahnen, bietet reichhaltiges und interessantes Material
zu eisenbahntechnischen Studien wie keine zweite. — Dieses
Material wird, von sachkundiger Hand gesichtet und bearbeitet,
durch das vorliegende Werk nun auch weiteren Interessenten zugänglich

und dürfte die Veröffentlichung in technischen Kreisen freudig be-
grüsst werden. Die Denkschrift kann durch alle Buchhandlungen sowie
direkt vom Kommissionsverlag : F. Schuler in Chur bezogen

werden.

Blind i Cie., Oberrieden-Ziirich
Fensterfabrik und M. Schreinerei

empfehlen sich zur Uebernahme
sämtlicher Glaser- und Schreinerarbeiten.

Grösste LeistungslËhigkeit — la Referenzen —

Eisen-Beton
en nach bewährten Systemen m
Meyer & Morel, Zürich V.

Wasserversorgung der Stadt Zürich.

Stellenausschreibung.
Für das technische Bureau der Wasserversorgung in Zürich ist die

Stelle eines Ingenieur-Assistenten II. Klasse, Gehalt Fr. 3600-5200,
und für das Baubureau des städt. Albulawerkes in Sils die Stelle eines

Zeichners, Gehalt Fr. 2000—3200, zu besetzen. Anmeldungen sind bis
15. August an den Bauvorstand II der Stadt Zürich zu richten. Nähere
Auskunft wird erteilt auf der

Direktion der Wasserversorgung.

Mise au Concours.

CANTON IDE! GtEHNTEÎVIEl
Le Conseil d'Etat du Canton de Genève ouvre un concours entre

les Architectes suisses ou domiciliés en Suisse, pour le choix d'un
emplacement et l'élaboration des plans d'une Ecole secondaire et supérieure
des Jeunes Filles.

Le Concours est à deux degrés, savoir:

i° Un concours général d'idées sur le choix d'un emplacement,

avec esquisses des plans du futur bâtiment.
20 Un concours définitif sur l'emplacement choisi. Le Jury

désignera les cinq meilleurs projets présentés au Concours d'idées dont
les auteurs seuls seront admis au concours définitif.

Une somme de 6000 fr. est mise à la disposition du Jury pour
recompenser les cinq projets qui seront présentés au concours définitif.

Dernier délai pour la réception des projets (concours 1« degré):
le 31 octobre 1908, avant 5 heures du soir.

Le programme et le plan de situation du terrain proposé par le
Conseil d'Etat sont délivrés sur demande, moyennant remboursement de
3 fr. Pour envoi du programme et demande de renseignements, s'adresser
à Mr. l'Architecte cantonal, Grand'Rue 39.

Genève, le 30 Juillet 1908.

Le Département des Travaux publics.
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Linoleum
In Millionen von Quadratmetern
bewährtes erstkl. Fabrikat.
Uni ¦ Granit ¦ Jaspe

Inlaid: Künstlerkollektion.

Spezialfabrikate für Schalldämpfung und Wärme:
Korklinoleum ¦ Korkment

Niederlagen in ersten Spezialgeschäften. — Fachmännische Auskunft
auch durch die Fabrik.
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